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1. Datenfeld 

Das Datenfeld wird von automatischen Routinen besetzt, die einen vermutlich dubletten 
Datensatz festgestellt haben. 

Der Hinweis wird manuell überprüft und nach der Datenbereinigung gelöscht. 

2. Steuerzeichensyntax 

+...+ Angabe des Match-&-Merge-Kontingentes 

*...* Status der Prüfung 

 M (Match)   = Treffer 
P (Possible Match) = vermutlicher Treffer 

N (New)  = Nicht-Treffer 
U (Unknown)  = Sonderfälle 
O   = Nicht-Treffer, werden nicht in die ZDB eingespielt  

#...# Interne Protokollierung: 
Bei A*o-Sätzen wird die wahrscheinliche Übereinstimmung von Frankfurter 
und Leipziger Datensatz in Prozent angegeben (z.B. #89.000#, #76.035#) 

!...! Verknüpfungsnummer des gefundenen Datensatzes 

3. Bezug zu den Satzarten 

Das Feld ist in allen Satzarten außer in ZDB-Sätzen zulässig. 


